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See the notice on TED website

423405-2026 - Konkurss
Vācija – Ēdnīcu un sabiedriskās ēdināšanas pakalpojumi – Rahmenvereinbarung über die 
Essensverpflegung in der Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in der Durlacher Allee 
100 in Karlsruhe
OJ S 117/2026 19/06/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Regierungspräsidium Karlsruhe
E-pasts: Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
Pircēja juridiskais statuss: Reģionāla iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in der Durlacher Allee 100 in Karlsruhe
Apraksts: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA) Karlsruhe, Durlacher Allee 100, 76137 
Karlsruhe
Procedūras identifikators: 844928a7-5e52-4c78-9b93-cf8d619f7889
Iekšējais identifikators: 0230.0/7-26
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 55500000 Ēdnīcu un sabiedriskās ēdināšanas pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 55523000 Ēdināšanas pakalpojumi citiem uzņēmumiem vai citām 
iestādēm, 55520000 Sabiedriskās ēdināšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Durlacher Allee 100  
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76137
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXR6YY6Y46Q#
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/423405-2026
mailto:Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
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Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums, Iepirkuma dokuments
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 1) Erklärung des 
Bewerbers/der Bietergemeinschaft, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen 2) Falls Ausschlussgründe gem. §§ 123 GWB und/oder 124 GWB vorliegen, 
Eigenerklärung des Bewerbers/der Bietergemeinschaft, dass Selbstreinigungsmaßnahmen 
entsprechend § 125 GWB ergriffen wurden und Vorlage der Nachweise der Selbstreinigung 3) 
Erklärung VO (EU) Nr. 833/2014 i.d.F. des Art. 1 Ziff. 23 der VO (EU) 2022/576 Die 
nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung für die lt. 
Angebot Vertretenen auch für diese): Der / die Bieter gehören nicht zu den in Artikel 5 k) 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder 
Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die 
russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers oder die Niederlassung des Bewerbers in 
Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die 
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen im 
Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutreffen. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt. 4) Eigenerklärung des Bewerbers/der Bietergemeinschaft, 
dass weder deren Unternehmen, noch Mehrheitsanteilseigner oder Gesellschafter, noch eine 
Mutter- oder Tochtergesellschaft auf einer der in den Anlagen zu den Verordnungen 881/2002 
und 2580/2001 sowie der Anlage des Standpunktes des Rates 2001/931/GASP befindlichen 
Terrorlisten erscheint;

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in der Durlacher Allee 100 in Karlsruhe
Apraksts: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (LEA) Karlsruhe, Durlacher Allee 100, 76137 
Karlsruhe
Iekšējais identifikators: 0230.0/7-26

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 55500000 Ēdnīcu un sabiedriskās ēdināšanas pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 55523000 Ēdināšanas pakalpojumi citiem uzņēmumiem vai citām 
iestādēm, 55520000 Sabiedriskās ēdināšanas pakalpojumi
Iespējas: 
Opciju apraksts: 2. Die im Preisblatt genannten Preise werden für die Dauer des Vertrages als 
Festpreise festgesetzt. Eine Anpassung, Änderung oder Erhöhung der Vergütung ist 
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grundsätzlich ausgeschlossen. Abweichend hiervon kann frühestens ab dem 01.11.2027 
aufgrund tarifvertraglich oder gesetzlich gebundener Lohnänderung betreffend des vor Ort 
eingesetzten Personals eine Erhöhung oder Verminderung der Vergütung um die 
entsprechenden Mehr-/Minderaufwendungen für Lohn- und lohnabhängige Kosten erfolgen. 
Der Auftragnehmer hat bei einem Erhöhungsverlangen die tarifvertraglichen oder gesetzlichen 
Änderungen sowie auch die entsprechenden Anpassungen der tatsächlich seinen 
Beschäftigten gewährten Lohnzahlungen nachzuweisen. Die Lohnänderung wird in der Weise 
pauschal berücksichtigt, dass die im Preisblatt angegebenen Netto-Endpreise jeweils zu 40 % 
um die prozentuale Lohnänderung, welche die als Küchenhilfen eingesetzten Mitarbeiter 
betreffen, angepasst werden. Dass bei anderen Mitarbeitergruppen eine stärkere oder 
schwächere Änderung der Vergütung eintritt, bleibt unberücksichtigt. Die Änderungen der 
Vergütungssätze treten am Ersten des auf ihre schriftliche Mitteilung folgenden Monats in 
Kraft, wobei der Zugang beim Auftraggeber maßgeblich ist. Im Falle einer 
Nichttarifgebundenheit gelten die vorstehenden Regelungen entsprechend für 
Lohnerhöhungen, welche der Auftragnehmer tatsächlich gewährt. Ebenfalls abweichend von 
den Sätzen 1 und 2 können frühestens zum 01.11.2027 und dann weiter immer jährlich zum 
01.11. gestiegene Wareneinstandspreise geltend gemacht werden. Die konkrete 
Preisanpassung muss dabei jeweils mindestens ein Monat vorab schriftlich angekündigt und 
mittels der amtlichen Statistik und der geforderten Berechnung, s. u., belegt werden; geschieht 
dies verspätet, so wird die Erhöhung erst zum Ersten des Folge-Folgemonats des 
Mitteilungsmonats wirksam. Die gestiegenen Wareneinstandspreise werden dabei für eine 
Erhöhung zum 01.11.2027 wie folgt pauschal berücksichtigt: Es wird die prozentuale 
Erhöhung des "Verbraucherpreisindex für Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke" des 
Statischen Bundesamtes zwischen den Monaten Oktober 2026 bis September 2027 zugrunde 
gelegt. Konkret erfolgt die Berechnung des prozentualen Erhöhungswerts nach diesem 
Rechenweg: Prozentualer Erhöhungswert = Indexstand Oktober geteilt durch den Indexstand 
November (Vorjahr) multipliziert mit 100 und subtrahiert um 100 (Fiktives Beispiel, hier mit 
anderen Monaten: Auf der Basis 2020 = 100 erreichte der Verbraucherpreisindex im Juni 2021 
einen Indexstand von 102,7, im Dezember 2023 betrug dieser 131,2. Der prozentuale 
Erhöhungswert von Juni 2021 zu Dezember 2023 berechnet sich hier folgendermaßen: 
Erhöhung in Prozent = (131,2/102,7) x 100 - 100 = 27,75 %) Die im Preisblatt angegebenen 
Netto-Endpreise werden dann jeweils zu 40 % um die ermittelte durchschnittliche prozentuale 
Erhöhung des Verbraucherpreisindexes angepasst.

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Durlacher Allee 100  
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76137
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 01/11/2026
Ilguma beigu datums: 04/05/2028

5.1.6.  Vispārīga informācija
Šis ir kārtējs iepirkums
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
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Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Die unter 5.1.9 der EU-Bekanntmachung verlangten Erklärungen 
und Nachweise sind - soweit vorgegeben - ausschließlich unter Verwendung der den 
Vergabeunterlagen als Anlagen beigefügten Formblätter zu erbringen. Die Nachweise und 
Erklärungen sind bei Bietergemeinschaften von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu 
erbringen. Der Bieter / Die Bietergemeinschaft kann sich der Fähigkeiten anderer 
Unternehmen bzw. Nachunternehmen bedienen. Dabei sind 2 Konstellationen zu 
unterscheiden: 1) andere Unternehmen, die für die Erfüllung der Anforderungen an die 
wirtschaftliche und finanzielle sowie an die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zur 
Eignungsleihe herangezogen werden und 2) Nachunternehmen, die Leistungen ausführen, 
ohne dass sich der Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf den oder die Nachunternehmer 
beruft. In beiden Konstellationen müssen die Bieter bereits im Angebot die Art und den 
Umfang der von den Nachunternehmer(n) übernommenen Teilleistungen zweifelsfrei angeben 
(Anlage 6a - Erklärung Nachunternehmer bzw. Anlage 8a - Erklärung Eignungsleihe). Bei der 
Eignungsleihe der erforderlichen beruflichen Leistungsfähigkeit oder der einschlägigen 
beruflichen Erfahrung sind Anlage 6a und Anlage 8a vorzulegen. In der ersten Konstellation 
müssen die Bieter zudem bereits mit dem Angebot das Formblatt Anlage 8b - 
Verpflichtungserklärung Eignungsleihe einreichen. In der zweiten Konstellation müssen die 
Bieter das Formblatt Anlage 6b - Verpflichtungserklärung Nachunternehmer erst auf 
Verlangen des Auftraggebers vorlegen. Der Auftraggeber wird von dem für den Zuschlag 
vorgesehenen Bieter vor Zuschlagserteilung unter Fristsetzung von sämtlichen 
Nachunternehmern darüber hinaus die Erklärungen bzw. Nachweise zur Befähigung zur 
Berufsausübung den Nrn. 1) bis 3) (siehe nachfolgend) anfordern (siehe jeweils Teil 2 der 
Anlage 6b bzw. 8b). Werden diese Erklärungen bzw. Unterlagen nicht vorgelegt, wird das 
Angebot ausgeschlossen. Folgende Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter / von der 
Bietergemeinschaft einzureichen: 1) Kopie der Anmeldungs- bzw. 
Eintragungsbescheinigungen zum Nachweis der ordnungsgemäßen Gewerbeanmeldung /-
ummeldung bzw. Eintragung ins Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Herkunftslandes; andernfalls vergleichbarer Nachweis für die Existenz 
und den Gegenstand des Unternehmens des Bieters / jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft. 
2) Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB vorliegen; 3) Falls Ausschlussgründe gem. §§ 123 GWB und/oder 124 
GWB vorliegen, Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft, dass 
Selbstreinigungsmaßnahmen entsprechend § 125 GWB ergriffen wurden und Vorlage der 
Nachweise der Selbstreinigung; 4) ggf. Anlage 6a - Erklärung Nachunternehmer; 5) ggf. 
Anlage 6b - Verpflichtungserklärung Nachunternehmer auf Verlangen des Auftraggebers; 6) 
ggf. Anlage 7 - Erklärung Bietergemeinschaft; 7) ggf. Anlage 8a - Erklärung Eignungsleihe; 8) 
ggf. Anlage 8b - Verpflichtungserklärung Eignungsleihe. Der Auftraggeber wird von dem für 
den Zuschlag vorgesehenen Bieter vor Zuschlagserteilung eine Abfrage aus dem 
Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt einholen.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
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Atlases kritērija apraksts: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters / der einzelnen 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft und den Umsatz für den zu vergebenden Leistungen 
entsprechende Dienstleistungen (Verpflegungsdienstleistung mit Mittagessen an mindestens 
fünf Tagen pro Woche) in den letzten drei* abgeschlossenen Geschäftsjahren. * für den seit 
Unternehmensgründung bestehenden Zeitraum bei Unternehmen, die jünger als drei aber 
nicht jünger als ein Jahr sind.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung über den Bestand / Abschluss einer marktüblichen 
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung aus einem 
Mitgliedstaat der EU mit einer Deckungssumme pro Versicherungsfall von mindestens: a) 10,0 
Mio. EUR für Personenschäden b) 5,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden c) 1,0 Mio. 
Euro für Tätigkeits- und Bearbeitungsschäden d) 0,25 Mio. Euro für Schlüsselverlustschäden 
e) 5,0 Mio. Euro für Feuerhaftpflichtschäden f) 1,0 Mio. EUR für Umweltschäden zur 
Absicherung etwaiger Schadensersatzansprüche des Auftraggebers oder über die 
Bereitschaft im Auftragsfall unmittelbar nach Erhalt des Zuschlagsschreibens, diese 
abzuschließen. Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber spätestens bis zu Beginn des 
Leistungszeitraums und darüber hinaus auf Verlangen jederzeit und unverzüglich den 
Abschluss und die Fortführung der Betriebshaftpflichtversicherung mit den entsprechenden 
Deckungssummen nachzuweisen. Die Nichtvorlage führt zur außerordentlichen 
unverzüglichen Kündigung. Geforderte Mindeststandards: Mindestens die genannten 
Deckungssummen.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Erklärung des Bieters / der einzelnen Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft über die Anzahl des Gesamtpersonals (nur eigenes Personal) der letzten 
drei* abgeschlossenen Geschäftsjahre und die Anzahl der Mitarbeiter, die in den letzten drei* 
Geschäftsjahren für entsprechende Dienstleistungen (Verpflegungsdienstleistung mit 
Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro Woche) eingesetzt worden sind. * für den seit 
Unternehmensgründung bestehenden Zeitraum bei Unternehmen, die jünger als drei aber 
nicht jünger als ein Jahr sind.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Mindestens zwei vergleichbare Referenzen für verschiedene 
Referenzobjekte (Verpflegungsdienstleistung mit Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro 
Woche) innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre zzgl. des aktuellen 
Geschäftsjahres unter Angabe der Bezeichnung und Anschrift des Referenzobjekts, 
Beschreibung der erbrachten Dienstleistung inkl. Angaben zur sachlichen Nähe zur 
ausgeschriebenen Dienstleistung, der gesamten Vertragslaufzeit, Angabe des 
Speisenproduktionssystems "Cook & Hold", "Cook & Chill" oder "Cook & Freeze", Angabe ob 
die Verpflegung mit Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro Woche erfolgt, Angabe des 
direkten Auftraggebers mit Ansprechpartner nebst Telefonnummer und E-Mail und Nennung 
der Anzahl der über die bisherige Vertragslaufzeit innerhalb der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre zzgl. des aktuellen Geschäftsjahres durchschnittlich tatsächlich verpflegten 
Personen pro Verpflegungstag. Bei einer Referenz muss die Zahl der durchschnittlich 
tatsächlich verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 400 betragen. Bei einer 
anderen Referenz muss die Zahl der durchschnittlich tatsächlich verpflegten Personen pro 
Verpflegungstag mindestens 200 betragen. Geforderte Mindeststandards: Nennung von 
mindestens zwei entsprechenden Referenzen für verschiedene Referenzobjekte. Die 
Verpflegungsleistung mit Mittagessen muss an mindestens fünf Tagen pro Woche erfolgen. 
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Die Verpflegungsleistung muss innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
zzgl. des aktuellen Geschäftsjahres für mindestens sechs Monate erbracht worden sein. Bei 
laufenden Aufträgen ist für die Berechnung der Schlusstermin nach Ziffer 5.1.12 maßgeblich. 
Die Verpflegungsleistung muss entweder mit dem Speisenproduktionssystem "Cook & Hold", 
"Cook & Chill" oder "Cook & Freeze" erbracht worden sein. Bei einer Referenz muss die Zahl 
der durchschnittlich tatsächlich verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 400 
betragen. Bei einer anderen Referenz muss die Zahl der durchschnittlich tatsächlich 
verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 200 betragen.

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: fiktiver Angebotspreis
Apraksts: fiktiver Angebotspreis
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 70
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Realisierungskonzept
Apraksts: Realisierungskonzept
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 13/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXR6YY6Y46Q/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 21/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 69 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Zur Abgabe eines Angebotes sind zwingend die Formblätter zu 
verwenden, die vom Auftraggeber gestellt werden. Diese können über den Download (vgl. 
5.1.11) abgerufen werden. Bieterfragen können nur nach vorheriger Registrierung und 
Freischaltung über den Vergabemarktplatz Baden-Württemberg (https://ausschreibungen.

 gestellt werden und werden nur über diesen beantwortet. Bieterfragen, die nach landbw.de)

https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y46Q
https://ausschreibungen.landbw.de
https://ausschreibungen.landbw.de
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dem 13.07.2026 eingehen, können nicht mehr beantwortet werden. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass interessierte Unternehmen im Falle von Bieterfragen und/oder notwendigen 
Änderungen an den Vergabeunterlagen nur informiert werden können, wenn sie sich freiwillig 
beim Auftraggeber registriert haben. Interessierte Bieter werden daher gebeten, sich freiwillig 
auf dem Vergabemarktplatz Baden-Württemberg registrieren und für den Projektraum des 
Vergabeverfahrens freischalten zu lassen. Soweit eine freiwillige Registrierung und 
Freischaltung nicht erfolgen, können keine zusätzlichen Informationen übermittelt werden. 
Nicht registrierte Bieter sind selbst dafür verantwortlich, auf der Vergabeplattform regelmäßig 
zu prüfen, ob neue Nachrichten vorliegen. Das Risiko der vollständigen und lesbaren 
Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt der anfragende Bewerber. Die Angebote sind 
fristgerecht (vgl. Ziffer 5.1.12) und ausschließlich elektronisch über das kostenfreie Bietertool 
der Vergabeplattform einzureichen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht. Unvollständige Angebote können vom Wettbewerb 
ausgeschlossen werden. Unterlagen, die vom Auftraggeber nach Angebotsabgabe verlangt
/nachgefordert werden, sind zu dem vom Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das 
Angebot ausgeschlossen.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 21/07/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Erklärung zum Landestariftreue- und Mindestlohngesetz 
(LTMG)
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Juridiskā forma, kas vajadzīga pretendentu grupai, kurai piešķirtas līgumslēgšanas tiesības: 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass die Bildung 
einer Bietergemeinschaft unzulässig ist, sofern damit eine wettbewerbsbeschränkende 
Vereinbarung gemäß § 1 GWB getroffen wird.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Pamatnolīgums bez konkursa atsākšanas
Maksimālais dalībnieku skaits: 1
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4GWB). Erkennt ein 
Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, so hat er diese innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. §§ 134 und 160 Abs. 3 GWB 
bleiben unberührt.
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Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Regierungspräsidium Karlsruhe

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Regierungspräsidium Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: DE811469974
Pasta adrese: Felsstraße 2-4
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76185
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Referat 91 - Vergabestelle
E-pasts: Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49 721824829-351
Fakss: +49 72193340225
Interneta adrese: https://www.rp-karlsruhe.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Reģistrācijas numurs: 08-A9866-40
Pasta adrese: Kapellenstraße 17
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76131
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tālrunis: +49 721926-8730
Fakss: +49 721-9263985
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 

mailto:Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
https://www.rp-karlsruhe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: d040776f-cc9d-472e-bb91-dc1a2f3d4b41  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 18/06/2026 09:45:33 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 423405-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 117/2026
Publicēšanas datums: 19/06/2026
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